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Antrag auf Änderung der Satzung 

 
  
Antragsteller:   NPV Vorstand 
 
Antragsnummer:  NPV 001 
 
Beantragte Änderung: Änderung §5 Vorstand Abs. (1) und (2)  
 
Alter Stand:  
 
§5 Vorstand 
 
(1) Der geschäftsführende Vorstand besteht aus dem Präsidenten / der Präsidentin und 
dem Vizepräsidenten / der Vizepräsidentin, sowie dem / der Schatzmeister / In. Je zwei 
Vorstandsmitglieder vertreten den Verband gerichtlich und außergerichtlich. 
 
(2) Zum erweiterten Vorstand gehören neben den Mitgliedern des geschäftsführenden 
Vorstandes der / die Sportwart / In und der / die Jugendwart / In, der/die Ligawart/In und 
der/die Schiedsrichterwart/In. 
 
… 
 
 

Neuer Stand: 
 
§5 Vorstand 
 
 (1) Der geschäftsführende Vorstand besteht aus dem Präsidenten / der Präsidentin, dem 
Vizepräsidenten / der Vizepräsidentin Inneres, dem Vizepräsidenten / der Vizepräsidentin 
Sport, sowie dem Vizepräsidenten / der Vizepräsidentin Finanzen. Je zwei 
Vorstandsmitglieder vertreten den Verband gerichtlich und außergerichtlich. 
 
(2) Zum erweiterten Vorstand gehören neben den Mitgliedern des geschäftsführenden 
Vorstandes der Jugendwart / die  Jugendwartin und der Schiedsrichterwart /die 
Schiedsrichterwartin. 
 
… 
 
 
Begründung: 
 
Seit nunmehr fast 4 Jahren konnte das Sportwartamt nur sporadisch, teilweise 
kommissarisch und im letzten Jahr gar nicht mehr besetzt werden. Das ist für einen 
Sportverband und deren Mitglieder eine nicht hinzunehmende Situation. 
 
Bereits auf der OMV im Jahr 2012 hat der Vorstand des NPVs den Antrag gestellt, den 
Aufgabenbereich des Sportwartes auf mehrere Schultern zu verteilen, dieser Antrag 
ist seinerzeit von der OMV als reine Reduzierung der Vorstandsposten gewertet worden und 
nach Diskussion abgelehnt worden. 
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Der Vorstand ist weiterhin der Meinung, dass wir einen funktionierenden Sportbetrieb nur 
mit mehreren eingebunden Personen bewerkstelligen können. Diese Personen müssen 
nicht unbedingt in alle Bereiche der sonstigen Vorstandsarbeit integriert werden. 
 
Teilbereiche aus den Aufgaben des Sportbereichs, wie die Ausrichtung von 
Landesmeisterschaften und die Vergabe von Ranglistenturnieren wurden in den letzten 
Jahren von verschiedenen Personen wahrgenommen. Gleiches gilt für die 
Durchführung des Ligaspielbetriebes. Jedoch wurde eine Weiterentwicklung der 
Organisation und der Spielsysteme, bei den Landesmeisterschaften,  bei den  
Ranglistenturnieren und beim Ligaspielbetrieb mangels personeller Ressourcen 
vernachlässigt. 
 
Der geschäftsführende Vorstand musste in den letzten Jahren immer wieder dafür 
Sorge tragen, dass der Sportbetrieb weiter lief. Der Bereich „Sport“ nahm fast 
sämtliche Ressourcen der geschäftsführenden Vorstandsarbeit ein. Konzepte wurde in 
Sitzungen entwickelt oder diskutiert. Für die eigentliche Arbeit des Vorstandes blieb 
immer weniger Raum. 
 
Der Vorstand möchte den Sportbetrieb und dessen Belangen anders in die 
Vorstandsarbeit integrieren. Hier sollten nur noch fertige Konzepte vorgelegt werden, 
kurz diskutiert und dann verabschiedet oder an den Sportbereich zurückgeben 
werden. Die eigentliche Entwicklung und Planung des Sportbetriebes soll in anderen 
Gremien erledigt werden. 
 
Um dieses zu gewährleisten möchte der Vorstand die bisherige Arbeit des Sportwartes 
auf mehrere Schultern verteilen und die Struktur des Vorstandes neu definieren. Der 
Vorstand erhofft sich mit der Reduzierung der Aufgaben, durch Verteilung auf mehrere 
Schultern eine höhere Bereitschaft einen Posten zu übernehmen. Auch in Zukunft 
bedarf ein reibungsloser Ablauf der sportlichen Aktivitäten des Einsatzes von 
ehrenamtlichen Mitarbeitern. Jedoch werden die Arbeiten überschaubarer und sind 
nicht wie bisher nur auf eine Person fokussiert. 
 
Der Vorstand hat hierfür ein Organigramm entwickelt, dass den neuen Aufbau der 
Strukturen des NPVs verdeutlichen soll. 
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Der geschäftsführende Vorstand des NPVs wird um einen weiteren Vizepräsidenten, 
den Vizepräsidenten Sport erweitert. Der bisherige „Schatzmeister“ wird zum 
Vizepräsident Finanzen, der bisherige Vizepräsident wird zum Vizepräsident Inneres. 
Zum erweiterten Vorstand gehören dann noch der Jugendwart und der 
Schiedsrichterwart. 
 
Der Vizepräsident Sport wird zukünftig alle Belange des Sportbetriebes im Vorstand 
präsentieren und vertreten. Er koordiniert die Arbeiten sämtlicher Beauftragten des 
Sportbereichs und ist Sprecher des Sportausschusses. Er ist für die Pflege sämtlicher 
Ordnungen und Richtlinien im Sportbereich zuständig und soll diese wiederkehrend 
auf aktuelle Einflüsse und notwendige Änderungen überprüfen. Der Vizepräsident 
Sport ist Ideengeber für die zukünftige Entwicklung des Sportbetriebes und 
Ansprechpartner für alle Mitglieder des NPV für die sportlichen Belange. 
 
Der LM Beauftragte ist federführend für die Durchführung der Landesmeisterschaften 
und die Vor- und Nachbearbeitung der Meisterschaften zuständig. Er ist Ansprechpartner 
für den Vizepräsident Sport für den Bereich Landesmeisterschaften. Er koordiniert den 
Einsatz von Helfern bei Meisterschaften und sorgt dafür, dass sämtliche Meisterschaften 
durchgeführt werden. Er ist Mitglied im Sportausschuss. 
 
Der Ligabeauftragte  ist federführend für die Durchführung des Ligabetriebes 
zuständig. Darunter fallen die Einteilung der Staffeln, die Vergabe von Spielorten, 
Aufstellung der Spielpläne. Des Weiteren ist er zuständig für die Aufstellung der 
Tabellen. Er ist Ansprechpartner für den Ligabetrieb. Der Ligabeauftragte kann für die 
einzelnen Ligen Ligakoordinatoren bestimmen, die seine Arbeit für diese Ligen  
übernehmen. 
 
Der Ranglistenbeauftragte ist für die Aufstellung der NPV Ranglisten verantwortlich. 
 
Der Kaderbeauftragte ist für sämtliche Belange des NPV Kaders zuständig, gemäß 
dem Kaderkonzept des NPVs. 
 
Der Vorstand sieht besonders im Bereich der LMs und des Ligabereichs eine 
Aufgabenverteilung auf mehrere Personen vor, jedoch sollte für jeden Bereich ein 
Beauftragter als Ansprechpartner für die Vereine und den Vorstand benannt werden. 
 
Der Sportausschuss besteht aus dem Vizepräsident Sport, dem LM- und 
Ligabeauftragten sowie weiteren Interessierten. Er ist zuständig für die Ausarbeitung 
von neuen Ideen für den Spielbetrieb und für die Erstellung der LM Richtlinie. Die 
erarbeiteten Ideen werden über den Vizepräsident Sport im Vorstand des NPVs 
vorgestellt oder zur Abstimmung vorgelegt. 
 
 
 
 
 
Hannover den 20.09.2014 
 


